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Einführung In der Sakristei der Pfarrkirche zu Gelsdorf liegt im ungeordneten Archivbestand das älteste, bisher unbekannte Kirchenbuch von Gelsdorf aus der Zeit von 1663 bis 1727. Es wird nicht erwähnt von Krudewig (Inhalt der kleineren Archive der Rheinprovinz 1916), der alle bekannten Kirchenbücher nennt. Auch den Mormo-nen, die alle alten Kirchenbücher verfilmt haben, war dieser Band nicht zugäng-lich. Deshalb soll diese für die Personengeschichte von Gelsdorf wichtige Quelle hiermit bekannt und zugänglich gemacht werden. Ich habe mich auf eine Repro-duktion beschränkt. Eine Abschrift wäre ein unnötiger Aufwand, da die Eintra-gungen zu lesen sind, wenn auch die Schrift manchmal flüchtig ist. Eine Auswer-tung aller Gelsdorfer Kirchenbücher zur Erstellung eines Familienbuchs soll spä-ter erfolgen. Pastor Alexander Burg danke ich für die Erlaubnis, das Buch zu veröffentlichen. Und Reinhard Eisenhart danke ich, dass er das Buch aus dem ungeordneten Ar-chivbestand heraussuchte und mir zum Reproduzieren auslieh. Irgendwann wird dieses Kirchenbuch mit dem gesamten Pfarrarchiv Gelsdorf zum Bistumsarchiv nach Trier gebracht werden, wo bereits die jüngeren Kirchen-bücher ab 1681 verwahrt werden. Im Bistumsarchiv wäre das Buch, wie die übri-gen Kirchenbücher, jedoch für hiesige Familienforscher und andere Interessierte nur sehr zeitaufwendig und mit hohen Kosten zu benutzen. Für 280 Kilometer des Hin- und Rückwegs nach Trier sind drei Stunden Fahrtzeit anzusetzen. In Trier müssen Parkgebühren gezahlt werden. Im Bistumsarchiv ist pro Tag eine Nutzungsgebühr von vier Euro fällig. Dann sitzt man im Benutzerraum und sieht zeitraubend die Kirchenbücher durch. Fotos von infrage kommenden Seiten dür-fen nur vom Personal des Archivs gemacht werden. Dabei ist eine Gebühr von fünf Euro pro Aufnahme und zusätzlich ein Euro Bearbeitungsgebühr zu ent-richten (www.bistum-trier.de/bistumsarchiv). Unter diesen Bedingungen wird sich mancher reiflich überlegen, ob er diesen Zeit- und Kostenaufwand auf sich nehmen soll, um vielleicht nur eine einzige Frage zu klären. Zu wünschen wäre deshalb, dass das Bistumsarchiv digitale Reproduktionen aller dort gelagerten Kir-chenbücher ins Internet stellen würde. Das Buch im Format Klein-Oktav (14 x 17,5 cm) hat einen Schweinsledereinband und enthält 80 Blätter. Nach einer Notiz auf der Innenseite des vorderen wie des hinteren Umschlags kaufte Pastor Gottfried Wolber das Buch am 24. Juni 1663 für acht Albus in Bonn. Gottfried Wolber wirkte von 1663 bis 1681 als Pfarrer in Gelsdorf. Nach dem Kauf des Buches begann er auf dem ersten Blatt mit Eintra-gung der männlichen Täuflinge ab dem 28. April 1663. Da er das Buch erst später kaufte, muss er diese erste Eintragung vorher auf einem Zettel notiert haben. 
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Oben rechts auf Blatt 1 notierte er, dass die weiblichen Täuflinge „infra“ (nach-stehend) folgten. Auf Blatt 65 begann er dann mit Eintragung der weiblichen Täuflinge ab dem 22. April 1663, also ebenfalls vor dem Kauf des Buches. Die Sterbeeintragungen begann er mit dem 23. März 1663. Zu erwähnen ist, dass so-wohl er wie seine Nachfolger gelegentlich den Sterbetag des Täuflings bis ins 18. Jahrhundert hinein als Randvermerk zu den Taufeintragungen notierten. Dieses Kirchenbuch ist ein Mischbuch, da es nicht nur die Taufen und Sterbefälle enthält, sondern weitere Eintragungen, die Pastor Gottfried Wolber in Ermange-lung eines zweiten Notizbuches hier machte. Der Inhalt des Buches ist wirr ge-ordnet. Manches ist wegen Tintenflecken nicht zu lesen, anderes ist wegen schlechter Tinte so verblasst, dass es nur mit einer Quarzlampe zu lesen wäre. Im Jahre 1681 folgte Peter Vicarius auf Pastor Gottfried Wolber. Er setzte das Kirchenbuch fort, legte aber im selben Jahr ein neues Taufbuch an, so dass ab 1681 die Taufeintragungen in zwei Büchern verzeichnet sind. Die Sterbefälle trug er weiter im ersten Kirchenbuch bis 1727 ein. Inhalt des Kirchenbuchs Das Buch enthält oben rechts eine Blattzählung von 1 bis 80 (67 ist überschlagen) und unten eine Seitenzählung von 1 bis 158. Nachfolgend sind die Seitenzahlen genannt. Notiz über Kauf des Buches 1663, drei Taufen Wolber 1653, 1658  und 1670 ………………….................... Innenseite des vorderen Buchdeckels Taufen 1663 bis 1684 (männliche, ab 1678 auch weibliche Täuflinge) ….     1-30 Abrechnung der Jesus-Maria-Joseph-Bruderschaft 1673 und 1674 ……..    31-32 Ablage der Kirchenrechnung für 1671 und 1672 …...……..…….………    33-34 Verkauf eines Kirchengrundstücks 1673 ………………….……………         35 Abrechnung der Jesus-Maria-Joseph-Bruderschaft 1676 …….…….……        37 Ablage der Kirchenrechnung 1677 ……………………………….…….         39 Jahresrechnung der Jesus-Maria-Joseph-Bruderschaft 1685 bis 1686 ……       41 Ebenso für 1683 und 1684 ……………..………………………...……...       42 Ebenso für 1679 bis 1681…………………....................................................   43-44 Ablage der Kirchenrechnung für 1675 bis 1678………….….…………...   45-46 Ebenso für 1679 …………………………..........…………….………….          47 Ebenso für 1680 und 1681 …………………...………………….….……        48 Ablage der Jahresrechnung der Mathias-Bruderschaft für 1671 bis 1680 …  49-50 Ebenso für 1681 bis 1682…………………………….……….………….        51 Ablage der Kirchenrechnung für 1682 bis 1683 ….…………….……..….  52-53 
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Taufen 1714 bis 1717 ……………………………….…………............….  54-56 Taufen 1694 bis 1699 ……………………………………………………  57-63 Taufen 1717 bis 1720 ………………..………………….….……….…....  63-69 Taufen 1724 ………...………….……….……………..…….………..….  71-72 Taufen 1721 ………………………………..…….…………....………              73 Taufen 1724 bis 1727 ………………………………....…………….…      74-81 Sterbefälle 1726 bis 1727………………………………………..……..      82-83 Sterbefall Leonard Kleymann 1726 ……....……………...…………….            84 Taufen 1723 bis 1724 …………………….………………….………..       87-91 Taufen 1721 .………………………………………...……….…….….              92 Taufen 1701 bis 1714 …………………….…………………..…..……     93-110 Taufen 1684 bis 1693 …………………………………….….…..…….   111-123 Abgabe von Glockengarben, wohl 1677 ……………………………....          124 Sterbefälle 1708 bis 1719 ……………………………...……..………..  124-128 Abgabe der Glockengarben 1677 ……………………………..……….   125-128 Taufen der Mädchen 1663 bis 1677 ……………………………….…..  129-143 Sterbefälle 1688 bis 1707 ……..………………….………….…..…..….  144-151 Meister Eberhard Schreiner verdingt sich 1671, ein neues Gestühl  in der Kirche zu fertigen. Thomas Vaßbender zahlt 1681 der Kirche 7 Mark ………………………………………………………         148 Anniversarien ………………………………...…………………....…..  151-154 Sterbefälle 1663-1667, 1669-1671, 1681-1682, 1684-1687……………...  154-158 Bemerkung über Kauf des Buches ..……….  Innenseite des hinteren Buchdeckels Chronologische Ordnung der Tauf- und Sterbe-Eintra-gungen Taufen 1653, 1658 und 1670 (drei Taufen Wolber)  Innenseite des vorderen Buchdeckels 1663 bis 1684 (männliche, ab 1678 auch weibliche Täuflinge)….….…..         1-30 1663 bis 1677 (weibliche Täuflinge)………………….….……..………   129-143 1674 März Taufe von Catharina Sammertz ……………………………          143 1684 bis 1693 ………………………………………..……...…………  111-123 1694 bis 1699 ……………………..…………...………………………      57-63 (1700 keine Taufen eingetragen. Im zweiten Kirchenbuch ab 1681 ist vermerkt, dass 1700 keine Taufen stattfanden. Das wurde später als Irrtum bezeichnet, da Heinrich Greßenich in dem Jahre getauft worden sei.) 1701 bis 1714 ………………………………………………..……......      93-110 1714 bis 1717 ……………………...……………….…………..……..      54-56 
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1717 bis 1720 …………………………………………………...…….       63-69 1721 …………………………………………..………………………      73, 92 1723 bis 1724 …………………………………………………………      87-91 1724 bis 1727 ………………...…...…………………………………...      71-81 Sterbefälle 1663 bis 1667, 1669 bis 1671, 1681 bis 1682, 1684 bis 1687 …….…..….  154-158 1688 bis 1707 …………………….………….…..…………………….  144-151 1708 bis 1719 …………………..……………………….…....………..  124-128 1726 bis 1727 ……………………………….……….…………............      82-83 Sterbefall Leonard Kleymann 1726 …………………….………………           84 
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